
 
 

 

Newsletter Fachbereich Kultur Stadt Gütersloh  

Juli/August 2025 
_____________________________________________________________________  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kulturaktive, liebe Beauftragte für Kultur,  

 

der Sommer steht vor der Tür und mit ihm die wohlverdiente Ferienzeit. In den warmen Monaten des 

Jahres können Sie sich aber auch wieder von vielen kulturellen Veranstaltungen inspirieren lassen.  

 

Beim Erzählcafé unter dem Titel „Use Gütsel – Plattdeutsch in Gütersloh“ in der Isselhorster 

Holtkämperei am 3. Juli dreht sich alles um Vergangenheit und Gegenwart der plattdeutschen Sprache in 

unserer Stadt. Wer außerdem noch in die Vergangenheit eintreten möchte, kann dies auch mitten in der 

Innenstadt per QR-Code machen. Mit dem „Tritt in die Vergangenheit“ bringt das Stadtarchiv 

historische Stadtansichten direkt ins moderne Stadtbild. Am 6. Juli kann eine gemütliche Radtour mit 

Kultur verbunden werden. An insgesamt zehn Stationen warten bei der „RadKulTour“ Konzerte, 

Theateraufführungen, Live-Kunst und Tanz auf alle radelnden Besucherinnen und Besucher. 

 

Mit den „Paste-Ups“ werden zwischen Juli und Oktober temporäre Werke an Hausfassaden in Form 

einer Art Open Air Galerie für einige Monate das Stadtbild bereichern. Bei der musikalischen 

Mittagspause am 28. Juni und 10. Juli und auch bei Weltstadtmusik am 3. August wird es musikalisch. 

Und für alle kleinen und großen Entdecker*innen unserer Stadt steht am 31. August das Kulturspielfest 

„Donnerlüttken“ vor der Tür. An dem Sonntag nach den Sommerferien verwandelt sich unter dem Motto 

„Zeitreise“ der Hans-Werner-Henze-Platz und das Theater in eine große Erlebnismeile mit bunt 

gemischtem Programm. Theater, Musik, Spiel- und Bewegungsangebote laden zum Verweilen ein. 

 

Diese und weitere spannenden Highlights des Fachbereichs Kultur und somit einen kulturellen Ausblick 

auf die nächsten Wochen finden Sie wie gewohnt in diesem Newsletter. Außerdem natürlich interessante 

Ausschreibungen, aktuelle Preise und Fördermöglichkeiten für Ihre kulturellen Vorhaben. 

 

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen. 

 

Viele Grüße  

Ihr Fachbereich Kultur 

_____________________________________________________________________  

Alle Angaben zu den Terminen und Fristen stehen unter Vorbehalt (Stand: 25.06.2025). Bitte informieren 

Sie sich immer direkt auch bei den Stiftungen und Veranstaltern, ob die Termine wie geplant stattfinden. 

_____________________________________________________________________  

  



 
 

 

_____________________________________________________________________ 

Neues aus dem Fachbereich Kultur 
_____________________________________________________________________ 

Tritt in die Vergangenheit 

Jubiläumsprojekt des Stadtarchivs 
 

Wie sah der Berliner Platz vor 100 Jahren aus? Stand an der Kirchstraße einst dasselbe Gebäude wie 

heute? Diese Fragen werden ab sofort auf einer ganz besonderen Zeitreise durch Gütersloh beantwortet: 

Mit dem Projekt „Tritt in die Vergangenheit“ bringt das Stadtarchiv historische Stadtansichten direkt ins 

moderne Stadtbild – digital. Mithilfe von QR-Codes, die über das gesamte Stadtgebiet verteilt wurden, 

können Bürgerinnen und Bürger die Vergangenheit an Ort und Stelle lebendig werden lassen: einfach mit 

dem Smartphone den Code scannen und schon erscheint auf dem Bildschirm ein Foto aus früheren 

Zeiten. Das Besondere: Die Bilder zeigen genau den Standort, an dem sich der QR-Code befindet. So 

wird der Eins-zu-Eins-Vergleich zwischen Vergangenheit und Gegenwart auf eine Weise ermöglicht, die 

es so bisher in Gütersloh noch nicht gegeben hat. Ob 50, 75 oder sogar 110 Jahre zurück: die digitalen 

Fenster in die Vergangenheit eröffnen überraschende Perspektiven auf die Stadtgeschichte. 

Die Standorte der QR-Codes und weitere Informationen zu den Bildern finden Sie hier. 

_____________________________________________________________________ 

Musikalische Mittagspause – Musikgenuss unter freiem Himmel 

Noch zwei Konzerte am Berliner Platz  
 

Der Fachbereich Kultur der Stadt Gütersloh lädt zur beliebten Musikalischen Mittagspause auf den 

Berliner Platz ein. Freuen Sie sich an zwei weiteren Terminen auf abwechslungsreiche Live-Musik in 

entspannter Atmosphäre. Ob allein, mit Kolleginnen oder beim Einkaufsbummel: Die musikalische 

Mittagspause lädt zum Verweilen und Genießen ein. Der Eintritt ist frei. 

 

Noch ausstehende Termine 2025: 

• Samstag, 28. Juni – 12:00 Uhr (Hanna & Max) 

• Donnerstag, 10. Juli – 13:00 Uhr (Anastasiia&) 

Ort: Berliner Platz, Gütersloh 

_____________________________________________________________________ 

Plattdeutsch im Fokus – 17. Erzählcafé 

3. Juli 2025, 18.00 Uhr, Holtkämperei Isselhorst 
 

Am Mittwoch, 3. Juli 2025, lädt der Fachbereich Kultur der Stadt Gütersloh gemeinsam mit dem 

Stadtarchiv zum mittlerweile 17. Erzählcafé ein. Beginn ist um 18 Uhr in der Holtkämperei in Isselhorst, 

An der Lutter 1, 33334 Gütersloh. 

https://www.guetersloh.de/de/rathaus/fachbereiche-und-einrichtungen/stadtarchiv/tritt-in-die-vergangenheit.php


 
 

 

Unter dem Titel „Use Gütsel – Plattdeutsch in Gütersloh“ dreht sich der Abend rund um die 

Vergangenheit und Gegenwart der plattdeutschen Sprache in unserer Stadt: Wer spricht heute noch 

Platt? Wie wurde die Sprache über Generationen hinweg lebendig gehalten? Wo finden wir heute noch 

Spuren des Plattdeutschen in unserem Alltag - und wie sind die Prognosen für die Zukunft der Sprache? 

Die moderierte Runde wird begleitet von Dr. Nadine Wallmeier (Universität Paderborn), die am Projekt 

„Dialektatlas Mittleres Westdeutschland (DMW)“ mitarbeitet. Zusammen mit weiteren geladenen 

Expertinnen geht es darum, Plattdeutsch nicht nur wissenschaftlich, sondern auch ganz persönlich zu 

beleuchten. Besucherinnen sind herzlich eingeladen, eigene Erinnerungen, Erfahrungen und Geschichten 

rund um das Thema einzubringen. Die Veranstaltung wird per Video dokumentiert und kann im Nachgang 

auf dem Kulturportal unter www.kulturportal-guetersloh.de angeschaut werden. 

Der Eintritt ist frei, um Anmeldung über das Kulturportal wird gebeten. 

_____________________________________________________________________ 

RadKulTour 

6. Juli 2025, 14.00 – 18.00 Uhr 
 

Erleben Sie die RadKulTour in Gütersloh am Sonntag 06. Juli von 14-18 Uhr und verbinden Sie, auf einer 

Strecke von etwa 7 km, regionale Kunst und Kultur mit dem Fahrrad! Diese Veranstaltung vom 

Fachbereich Kultur lädt Sie ein, eine festgelegte Fahrradrunde zu fahren und dabei eine Vielzahl 

kultureller Programmpunkte zu erleben: Konzerte, Theateraufführungen, Live-Kunst und Tanz. Sie sorgen 

für ein abwechslungsreiches und unvergessliches Erlebnis. Schwingen Sie sich in den Sattel, um sich für 

die Vielfalt der Gütersloher Kulturszene zu begeistern! 

 

• Route entlang der Dalke, dem Friedhof, dem Botanischen Garten und dem Stadtpark 

• Umgebung: Grünanlagen und Flussverlauf 

• Einfache schöne Strecke (auch für Einsteiger geeignet) 

• Startpunkt frei wählbar 

• Gastronomische Orte entlang der Strecke  

• Route über Komoot verfügbar / Flyer mit Strecke verfügbar 

• Streckenlänge: ca. 7 km 

• Schwierigkeit: leicht 

• Dauer: ca. 45 Minuten (+RadKulTour-Pausen) 

 

1. Alter Kirchplatz (Apostelkirche): Bürgerbühne Gütersloh – „... und dann war Gütersloh eine Stadt“ 

2. An der Weberei: Tanzschule Stüwe-Weissenberg – Tanzkurs Discofox 

3. St. Pankratius: Matthias Nagel – Solomusiker 

4. Reinhard-Mohn-Berufskolleg: Felicitas Friedrich – Poetry-Slam 

5. Flussbetthotel: Sport & Ballett Neumann – Musical-Medley Tanzperformance 

6. Bauteil 5: Philipp Kowalski – Graffiti-Live Kunst 

7. Parkstraße (ggü. Minigolfanlage): Felix Ende – Solomusiker 

8. Parkbad: MoZett – Solomusikerin 

https://kulturportal-guetersloh.de/


 
 

 

9. Dalkeinsel: Figurentheater ALLERMAER – Märchenstück für Klein und Groß 

10. Ibrüggers Teich: Franziska Jäger – Live- Kunst 

 

Kurzfristige Änderungen möglich. Aktuelle Informationen finden Sie online auf unserer 

Veranstaltungsseite auf dem Kulturportal. 

_____________________________________________________________________ 

„Paste-Ups in Gütersloh“ 

Ein temporäres Kunstprojekt zum Stadtjubiläum 
 

Anlässlich des 200-jährigen Stadtjubiläums realisiert die Stadt Gütersloh ein ganz besonderes 

Kunstprojekt im öffentlichen Raum: Das international renommierte Künstlerduo Mannstein & Vill wird in 

Kooperation mit dem Fachbereich Kultur eine Serie von großflächigen Fotocollagen an ausgewählten 

Fassaden in der Innenstadt installieren. 

 

Die sogenannten „Paste-Ups“ bestehen aus auf Affichenpapier gedruckten und mit Spezialkleister 

angebrachten Bildern. Ihre Motive entstehen aus der intensiven Auseinandersetzung mit der Geschichte 

und Architektur der Stadt – und oft auch mit den Geschichten einzelner Gebäude. Die Bildgrößen reichen 

von kleinen Formaten bis hin zu fassadengroßen Inszenierungen. 

 

Zwischen Juli und Oktober 2025 werden diese Werke in Form einer Art Open Air Galerie für einige 

Monate das Stadtbild bereichern. Die temporären Installationen schlagen eine Brücke zwischen 

Vergangenheit und Gegenwart, Sichtbarem und Verborgenen, Poetischem und Dokumentarischem. 

Dabei arbeiten die Künstler stets sensibel mit der bestehenden Architektur, um den Charakter der 

Gebäude zu betonen, ohne Spuren oder Beschädigungen zu hinterlassen. 

 

Das Projekt umfasst eine Reihe architektonisch, historisch oder stadtbildprägend bedeutsamer Orte, die 

gemeinsam mit dem Künstlerduo ausgewählt wurden und Teil dieses außergewöhnlichen 

Jubiläumsprojekts werden sollen. Mehr Informationen über die Arbeitsweise und bisherige Werke der 

Künstler finden Sie unter: www.mannstein-vill.de.   

 

Auskunft erteilt: Lilian Wohnhas, Fachbereich Kultur, Stadt Gütersloh, 05241-823659, 

lilian.wohnhas@gueterloh.de 

_____________________________________________________________________ 

Jubiläumsausgabe „Kunst im Kasten “  

Vitrine am Rathaus von Juli bis September 
 

Von Juli bis September treten zwei künstlerische Positionen in einen spannenden Dialog: Manfred Stolz 

und Barbara Davis zeigen eine gemeinsame Ausstellung, die Kontraste sichtbar macht und zugleich 

Verbindungslinien zieht. 

https://kulturportal-guetersloh.de/erleben/veranstaltungen/radkultour/
http://www.mannstein-vill.de/
mailto:lilian.wohnhas@gueterloh.de


 
 

 

Manfred Stolz hat eigens zum 200-jährigen Stadtjubiläum kolorierte Zeichnungen und Aquarelle 

geschaffen, die Gütersloher Stadtansichten detailreich und atmosphärisch festhalten. Ob die Glasfassade 

des Theaters oder der Blick auf das Rathaus – seine Werke vereinen zeichnerische Präzision mit einem 

feinen Gespür für Licht und Perspektive. 

 

Ganz anders Barbara Davis: Ihre abstrakten Kompositionen entführen in imaginierte Farb- und 

Formwelten. Kraftvolle Pinselstriche, vielschichtige Farbkombinationen sowie eingearbeitete Objekte und 

Collagenelemente verleihen ihren Bildern Tiefe und Energie. Sie laden dazu ein, eigene Assoziationen zu 

entwickeln und sich in ihnen zu verlieren. 

 

So entsteht eine Ausstellung zwischen Realität und Imagination – und ein reizvoller künstlerischer 

Austausch, der neue Perspektiven auf Stadt, Kunst und Wahrnehmung eröffnet. 

 

Auskunft erteilt: Lilian Wohnhas, Fachbereich Kultur, Stadt Gütersloh, 05241-823659, 

lilian.wohnhas@gueterloh.de 

_____________________________________________________________________ 

Weltstadtmusik 

Drittes Konzert am 3. August 2025, 16.30 Uhr, Wapelbad 
 

Die Veranstaltungsreihe „Weltstadtmusik in Gütersloh“ begeistert seit Jahren Musikliebhabende und 

Kulturinteressierte. Auch in diesem Jahr bietet die Reihe wieder ein vielfältiges Programm und 

hochkarätige Künstler*innen. In diesem Jahr können Interessierte die besonderen Konzerte im 

Gütersloher Wapelbad jeweils ab 16.30 und bei freiem Eintritt genießen.  

 

3. August 2025: Elderland 

Die Musik von Elderland verknüpft Elemente aus Nordic, 

Celtic und American Folk mit deutschsprachigem Liedgut. 

Es entstehen melodische Neuinterpretationen und eigene 

Songs. Eingang in ihr Repertoire finden zudem immer 

wieder Irish Folk Traditionals. Die Band spielt Hollerfolk, 

unter welchem sie eine Mischung aus der tänzerischen 

Leichtigkeit des Folks und gesellschaftlichen Anliegen, 

insbesondere der Entfremdung von der Natur, verstehen. 

 

„Weltstadtmusik in Gütersloh“ zeigt einmal mehr, dass Gütersloh auch kulturell eine bedeutende Rolle 

spielt. Die Veranstaltungsreihe verbindet unterschiedliche Musikgenres und bietet Künstlern und 

Publikum eine einzigartige Plattform für Austausch und Inspiration. 

 

 

 

 

mailto:lilian.wohnhas@gueterloh.de


 
 

 

_____________________________________________________________________ 

Kulturspielfest Donnerlüttken unter dem Motto „Zeitreise“ 

Sonntag, 31. August 2025, 11 – 18 Uhr am und im Theater Gütersloh  
 

Passend zum 200-jährigen Stadtjubiläum reist „Donnerlüttken“ durch die Zeit. Beim Kulturspielfest im und 

um das Theater Gütersloh können kleine und große Besucherinnen und Besucher auf Zeitreise gehen 

und Gütersloh entdecken, wie es vor langer Zeit aussah. Der Hans-Werner-Henze-Platz und das Theater 

verwandeln sich in eine große Erlebnismeile mit bunt gemischtem Programm. Neben einem 

Bewegungsparcours und Kreativ-Angeboten des Fachbereichs Jugend, der Stadtbibliothek und des 

Stadtmuseums, zeigt das Stadtarchiv historische Stadtkarten. Bei Radio Gütersloh gibt es Airbrush 

Tattoos und ein Glücksrad. Auch die Stadtwerke Gütersloh und die Sparkasse Gütersloh-Rietberg-

Versmold haben viele Aktionen im Gepäck. Eine 

Hüpfburg, ein Nostalgie- und ein 

Kinderkettenkarussell sind vor dem Theater 

aufgebaut. Das „Théâtre de la Toupine“ bringt sein 

„Traum-Orgel-Karussell“ mit, „Le Pianoteur“ 

überrascht mit einem elektrischen Piano-Rad und 

das Stelzentheaterstück „Rigatonis Glücksbude“ 

vom Theater „Einfach Riesig“ begeistert mit Musik, 

Zauberei und Jonglage. Im Theatersaal zeigt das 

Westfälische Landestheater das Stück „Alice im 

Wunderland“ nach Lewis Carroll. In der 

Studiobühne spielt das Theater Töfte 

„Ritterhelmpflicht für kleine Drachen“, eine 

mittelalterliche Mär mit Musik und Mitspielaktionen. 

Und das Beste ist: Der Eintritt ist frei!  

 

Unterstützt wird die vom Fachbereich Kultur der Stadt Gütersloh in Kooperation mit Kultur Räume 

Gütersloh organisierte Veranstaltung von der Miele-Stiftung, der Sponsorengemeinschaft KulturPLUS+, 

dem Theater in Gütersloh e. V. und „50 Jahre Ferienspiele“.  

 

Das ganze Programm finden Sie unter www.donnerluettken.de  

_____________________________________________________________________ 

Save the Date:  

Amateur Arts Ausstellung zu Gast in der Serpil-Neuhaus-Galerie  
 

Das Kulturprojekt „C-City – Europa liegt nebenan“ vernetzt europäische Städte und ihre kulturellen 

Identitäten durch die universelle Sprache von Kunst und Kultur. In diesem Rahmen bietet das Amateur 

Art Project den Bürger*innen der fünf C-Cities unter dem Motto „Connecting Europe“ eine digitale 

Plattform, um ihre kreativen Ideen sichtbar zu machen. Eine Auswahl der digital gezeigten Kunstwerke 

http://www.donnerluettken.de/


 
 

 

tourt in 2025 durch die Partnerstädte Güterslohs; die erste Station war das schwedische Falun, 

anschließend wurden die Arbeiten in der polnischen Partnerstadt Grudziądz gezeigt und im 

September/Oktober gastiert die Ausstellung in der Serpil-Neuhaus-Galerie. Mehr Informationen auf der C-

City-Webseite. 

 

Ort/Datum: Serpil-Neuhaus-Galerie, 6. September bis 26. Oktober 2025 

 

Auskunft erteilt: Lilian Wohnhas, Fachbereich Kultur, Stadt Gütersloh, 05241-823659, 

lilian.wohnhas@gueterloh.de  

_____________________________________________________________________ 

Save the Date:  

MuseumMobil in Gütersloh 
 

In Kooperation mit dem Haus der Geschichte NRW ist vom 18. bis 28. September das mobile 

Vermittlungsangebot „MuseumMobil“ auf dem Theodor-Heuss-Platz in Gütersloh zu Gast.  

MuseumMobil präsentiert in einem Container einen „Setzkasten“ der Landesgeschichte, der ausgewählte 

Objekte zeigt, die Geschichte und Geschichten aus Nordrhein- Westfalen erzählen. Besucher*innen 

können frei wählen, zu welchen der gezeigten Objekte sie mehr erfahren wollen; Zeitzeugeninterviews zu 

abwechslungsreichen Themen machen auf einem lebensgroßen Bildschirm die mobile Ausstellung 

lebendig. Am Samstag, den 20. September, sind Bürger*innen zum „Sammelsamstag“ eingeladen, um 

sich mit ihrem persönlichen Stückchen Landesgeschichte am Aufbau der Ausstellung zu beteiligen.  

Eröffnung: Do. 18. September, 20 Uhr, Kleiner Saal, Stadthalle Gütersloh (Eintritt frei) 

 

Podiumsdiskussion mit PD Dr. Christoph Lorke, LWL-Institut für westfälische Regionalgeschichte, zum 

Thema “Gütersloher Wirtschafts- und Sozialgeschichte“ 

 

Weitere Informationen folgen in Kürze auf dem Kulturportal. 

_____________________________________________________________________ 
 

200 Jahre Gütersloh – Jubiläumsveranstaltungen 
_____________________________________________________________________ 

Jubiläumsprojekte im Überblick 
 

In dieser Kategorie finden Sie in unserem Jubiläumsjahr eine 

Übersicht über die Jubiläumsveranstaltungen des Monats.  

Alle Events und Highlights sind stets aktuell online auf 

www.200jahreguetersloh.de zu finden. 

 

 

 

mailto:lilian.wohnhas@gueterloh.de
https://kulturportal-guetersloh.de/
http://www.200jahreguetersloh.de/


 
 

 

Juni 

25.06. Gütersloh Feierabend – Sunset Markt, Konrad-Adenauer-Platz 

27.06. Parkfest des LWL-Klinikums Gütersloh, LWL-Klinikum 

27.06. Cooking & Culture / Grundziadz, Hotel Appelbaum 

28.06. Musikalische Mittagspause, Berliner Platz 

28.06. Meet on Street! Gewinnt Euer Straßenfest! 

28.06. Zurück in die Zukunft | 200 Jahre Gleis 13, Gleis 13 

28.06. Stadtteilfest 100 Jahre Zumhagenhof 

28.06. Offenes Singen, Apostelkirche 

 

Juli 

01.07. – 31.08. Stadtteil-Schnipsel-Jagd, Gütersloher Stadtgebiet 

01.07. – 31.10. Paste-ups in Gütersloh, Innenstadt 

01.07. – 30.09. Bring deine Stadt voran! Gestalte mit! 5 Jahre grünes Stadtgespräch 

02.07. Gütersloh Läuft – DER Firmen- & Schullauf in der grünen Lunge der Stadt, Stadtpark 

03.07. Erzählcafé: Use Gützel – Das Plattdeutsch in Gütersloh, Holtkämperei Isselhorst 

05.07. Meet on Street! Gewinnt Euer Straßenfest! 

06.07. RadKulTour Gütersloh, Gütersloher Stadtgebiet 

07.07. – 10.07. Kunstpavillon an der JKG, Janusz Korzcak Gesamtschule 

10.07. Musikalische Mittagspause, Berliner Platz 

13.07. Gütersloher Sommer 2025: „Gütersloh Super 8 reloaded“, Bambi Filmkunstkino 

14.07. – 10.08. Sport im Park - Jubiläumsausgabe zum 10-jährigen Bestehen, diverse Standorte 

18.07. Wir sind die Kulturgemeinschaft Dreiecksplatz, Dreiecksplatz 

 

August 

02.08. Picknick-Konzert 

03.08. Weltstadtmusik, Wapelbad 

15.08. Vergangenheit trifft Gegenwart: Zeitreise durch die Mittlere Berliner Straße, Mittlere 

Berliner Straße 

23.08. Musikfest zum 100-jährigen Jubiläum des Spielmannszug Blau-Weiß-Avenwedde, 

Musikzentrum Altewischer 

24.08. 1. Sunderaner Stadtteilfest, Hof Kleßmann 

26.08. FrauenOrte NRW – Sabine Gramlich: Gütersloher Friedensaktivistin gewürdigt 

30.08. Meet on Street! Gewinnt Euer Straßenfest! 

30.08. – 31.08. Europe meets Gütersloh Internationales Folklorefestival, Innenstadt 

31.08. Sommerlich die Gärten tönen, Botanischer Garten 

31.08. Donnerlüttken – Zeitreise, Hans-Werner-Henze-Platz und Theater Gütersloh 

 

 

 

 

 



 
 

 

_____________________________________________________________________ 
 

Ausschreibungen, Preise, Fördermöglichkeiten 
_____________________________________________________________________ 

NRW-Gastspielförderung Kunst und Theater 

In Kooperation mit dem NRW Landesbüro Freie Darstellende Künste unterstützt das nrw landesbüro tanz 

Kunstschaffende im Bereich Tanz und Theater mit Gastspielen in NRW außerhalb des Heimatortes. 

Dabei wird pro an einer Aufführung beteiligte Person eine Honorarpauschale von 350 Euro gewährt. 

Antragsberechtigt sind freischaffende Künstler*innen aus NRW.  

 

Aktuelle Antragsphase: 30. Juni 2025 

 

Für Gastspiele im Zeitraum von September bis Dezember 2025 

 

Hier gibt es alle Informationen. 

_____________________________________________________________________ 

Residence NRW⁺ 2025/2026: Ausschreibung Stipendium 

Residence NRW⁺ richtet sich an bildende Künstler*innen und Kurator*innen mit Bezug zum Bundesland 

Nordrhein-Westfalen. Mit den vier programmatischen Kernelementen Austausch, Praxis, Betreuung und 

Netzwerk bietet es bestmögliche Bedingungen für die Weiterentwicklung im jeweiligen Arbeitsfeld. 

Voraussetzung ist die Bereitschaft, die Stipendienzeit vornehmlich am Residenzort zu verbringen und an 

gemeinsamen Veranstaltungen wie zum Beispiel Arbeitstreffen, Exkursionen und Eröffnungen 

teilzunehmen. Über die Stipendienvergabe entscheiden wechselnde Fachgremien. 

Bewerbungsschluss: 5. Juli 2025 

Infos finden Sie hier. 

_____________________________________________________________________ 

KUNSTFONDS_Plattformen 

Das Programm KUNSTFONDS_Plattformen der STIFTUNG KUNSTFONDS fördert kunstvermittelnde 

Projektvorhaben von Einrichtungen, die an einem festen Standort zeitgenössische bildende Kunst 

ausstellen. Daneben werden auch Vorhaben von nicht-ortsfesten Kollektiven und soloselbstsändigen 

Kurator*innen unterstützt.  

 

Antragsfrist: 15. Juli 2025 

 

Zur Ausschreibung geht es hier.  

https://www.landesbuerotanz.de/tanz-foerdern/gastspielfoerderung
https://www.residencenrw.de/de/ausschreibung/
https://www.kunstfonds.de/foerderung/kunstfonds-plattformen/bewerbung-und-vergabe


 
 

 

_____________________________________________________________________ 

Förderprogramm „kukita NRW – Künstlerinnen und Künstler in die Kita” 

Kinder sind geborene Forscher, Entdecker, Baumeister … Mit dem vom Ministerium für Kultur und 

Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen geförderte Programm „kukita“ begleiten Künstlerinnen 

und Künstler Kinder bei ihren kreativen Prozessen und fordern sie heraus. Die Freude am eigenen 

schöpferischen Tun ist der Motor der kindlichen Persönlichkeitsentwicklung. Musik, Tanz, Spiel, 

Gestalten, Theater – die Vielfalt künstlerischer Ausdrucksmöglichkeiten bietet Kindern Raum und 

Gelegenheit, den inneren Bildern Ausdruck zu verleihen und die Welt mit allen Sinnen zu begreifen. 

 

Bewerbungsfristen für den 2. Zeitraum: 31. Juli 2024 

Durchführungszeitraum: Oktober 2024 bis März 2025 

 

Zur Bewerbung aufgerufen sind Kindertagesstätten und Familienzentren in kommunaler oder freier 

Trägerschaft in Kooperation mit professionellen Künstlerinnen und Künstlern und/oder Kunst- und 

Kultureinrichtungen. Weitere Informationen erhalten Sie auf der Webseite des Ministeriums für Kultur und 

Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen.  
_____________________________________________________________________ 

Allgemeine Projektförderung der Kulturstiftung des Bundes 

 
Im Bereich Allgemeine Projektförderung können Kulturschaffende zwei Mal im Jahr Fördergelder für 

Projekte aus allen künstlerischen Sparten beantragen: Bildende und Darstellende Kunst, Literatur, Musik, 

Tanz, Film, Fotografie, Architektur oder Neue Medien. Es sind große, innovative Projekte im 

internationalen Kontext die hier berücksichtigt werden können. 

 

Antragsfrist: 31. Juli 2025 

 

Informationen gibt es hier. 

_____________________________________________________________________ 

LWL-Kulturstiftung 
 

Die LWL-Kulturstiftung fördert große Leuchtturmprojekte. Das heißt, das besonderes Augenmerk der 

Fördertätigkeit liegt auf qualitativ hochwertigen, spartenübergreifenden und überörtlichen Projekten mit 

klarem Bezug zu und deutlicher Relevanz für Westfalen. 

 

Antragsfrist: 31. August 2025 

 

Weitere Informationen gibt es auf der Webseite der LWL-Kulturstiftung. 

 

https://www.mkw.nrw/kuenstlerInnen_Kita
https://www.mkw.nrw/kuenstlerInnen_Kita
https://www.kulturstiftung-des-bundes.de/de/foerderung/allgemeine_projektfoerderung.html
https://www.lwl-kulturstiftung.de/de/


 
 

 

_____________________________________________________________________ 

Musik für alle! 
 

Mit „Musik für alle!“ werden außerschulische Projekte gefördert, die Kindern und Jugendlichen den 

Zugang zur Musik ermöglichen. Sei es das Singen im Chor, ein Beatbox Workshop, das Kennenlernen 

verschiedenster Instrumente, gemeinsames Musizieren in der Gruppe, ein Konzertbesuch oder eine 

Ferienfreizeit, bei der die Kinder und Jugendlichen ein Musical erarbeiten und aufführen – das 

Förderprogramm „Musik für alle!“ bietet vielfältige Möglichkeiten für die Umsetzung der Projektideen.  

 

Antragsfrist: 1. September 2025 

 

Hier gibt es weitere Informationen. 

_____________________________________________________________________ 

Projektförderung create music NRW 

Mit der Band- und Solo-Förderung von create music NRW erhalten Nachwuchsmusikerinnen und -

musiker aus dem Bereich Pop einen Zuschuss in Höhe von 500 Euro. Förderfähig sind z.B. Aufnahmen in 

Tonstudios oder Produktionen von Musikvideos.  

Antragsfrist: 1. September 2025 

Infos zu den Kriterien und dem Förderverfahren sowie die Antragsformulare gibt es hier. 

_____________________________________________________________________ 

Regionales Kultur Programm NRW 

Sie haben ein gutes Konzept für ein Kulturprojekt im Kopf oder vielleicht sogar schon auf dem Papier? 

Das Projekt baut auf Kooperation oder Vernetzung auf? Sie möchten dieses Projekt nächstes Jahr gerne 

in die Tat umsetzen? Und Sie sind noch auf der Suche nach den passenden 

Finanzierungsmöglichkeiten? Möglicherweise ist das Regionale Kultur Programm NRW der richtige 

Fördertopf für Sie. Der Fördersatz liegt bei maximal 50 Prozent. Antragsberechtigt sind Kreise und 

Kommunen, Kultureinrichtungen jeglicher Größe, Vereine oder auch Einzelpersonen. Mindestens drei 

Partner aus mindestens zwei Städten/Gemeinden entwickeln ein Projekt und führen es gemeinsam 

durch; weitere Partner nicht zwingend erforderlich, aber gewünscht 

 

Die Frist für die Einreichung von Förderanträgen ist der 30. September jeden Jahres. 

 

Rechtzeitig vor der Antragstellung muss mindestens eine Beratung durch das zuständige regionale 

Kulturbüro in Anspruch genommen werden. Bei Fragen steht Ihnen Frau Dr. Jana Duda gerne zur 

Verfügung per Telefon unter: 0521 / 9673317 oder per E-Mail an: j.duda@owl-kulturbuero.de. 

 

Nähere Informationen erhalten Sie hier. 

https://bundesmusikverband.de/musik-fuer-alle/
https://www.create-music.info/foerderung/
mailto:j.duda@owl-kulturbuero.de
https://regionaleskulturprogrammnrw.de/


 
 

 

_____________________________________________________________________ 

Fonds Kulturelle Bildung im Alter 

 
Ab sofort kann sich für eine Förderung aus dem Fonds Kulturelle Bildung im Alter beworben werden. Mit 

mindestens 2.000 Euro unterstützt das Projekte in NRW, die zur Teilhabe Älterer am kulturellen Leben 

beitragen. Der Fokus liegt hierbei auf Menschen mit gesundheitlichen Einschränkungen. 

Antragsberechtigt sind Kulturschaffende aus NRW sowie Kulturinstitutionen und Einrichtungen. 

Bewerbungsschluss: 30. September 2025 

Hier gibt es alle Infos.  

_____________________________________________________________________ 

WAYS – Faire und nachhaltige internationale Partnerschaften 

 
Das Programm „WAYS – Faire und nachhaltige internationale Partnerschaften“ der Kulturstiftung des 

Bundes fördert Kultureinrichtungen mit Sitz in Deutschland oder im außereuropäischen Ausland. Es 

unterstützt das Schließen langfristiger internationaler Partnerschaften und gemeinsame künstlerische 

Vorhaben von Kulturinstitutionen weltweit. WAYS umfasst drei Fonds in zwei Antragsphasen.  

 

Frist der ersten Antragsphase: 1. Oktober 2025 

 

Alle Infos findet ihr hier. 
_____________________________________________________________________ 

Engagiert in die Zukunft – junges Engagement fördern und neue Projekte 

gestalten 

 
Engagierte, Vereine, zivilgesellschaftliche Zusammenschlüsse und Initiativen können einen Antrag auf 

Förderung im Rahmen der neuen Runde des Kleinstförderprogramms „2.000 x 1.000 Euro für das 

Engagement“ des Landes NRW stellen. In diesem Jahr steht junges Engagement im Mittelpunkt. Das 

Thema des Förderprogramms lautet daher: „Engagiert in die Zukunft – junges Engagement fördern und 

neue Projekte gestalten“. Die Landesregierung stellt dafür wieder zwei Millionen Euro zur Verfügung. 

Damit können bis zu 2.000 Vorhaben mit einem Festbetrag von je 1.000 Euro gefördert werden, die von 

jungen Menschen (bis max. 27 Jahre) gestaltet werden oder die sich direkt an junge Engagierte richten. 

Die Antragstellung erfolgt über das Online-Förderportal foerderung.NRW. 

 

Förderfähige Maßnahmen können Projekte sein, die von jungen Engagierten selbst geplant und 

durchgeführt werden. Dazu gehören etwa Projekte im Rahmen von bereits bestehendem Engagement, 

aber auch Vorhaben von jungen Menschen, die bislang nicht oder nicht regelmäßig engagiert sind. 

https://www.kubia.nrw/foerderung/fonds/
https://www.kulturstiftung-des-bundes.de/de/projekte/transformation_und_zukunft/detail/ways.html


 
 

 

Denkbar wäre zum Beispiel die Einrichtung eines neuen Angebots im Sportverein oder die Gründung 

einer Initiative zur Neugestaltung des Gruppenraums im Jugendtreff. 

 

Ebenso förderfähig sind Maßnahmen zur Förderung des jungen Engagements, wie zum Beispiel 

Qualifizierungsangebote, die sich direkt an den eigenen Nachwuchs im Verein richten oder auch 

Maßnahmen zur Begeisterung und Gewinnung junger Menschen für das Ehrenamt. 

 

Antragsfrist: 1. November 2025 

 

Nähere Informationen erhalten Sie auf der Webseite der Landesregierung NRW. 

_____________________________________________________________________ 

 

Sonstiges 
_____________________________________________________________________ 

Woldemar Winkler Sommercamp „OPEN SPACE“ 

 
Wo können junge Erwachsene heute noch frei träumen und sich selbst kreativ ausdrücken und 

mitgestalten, ohne vorgefertigte Erwartungen, ohne Leistungsdruck und ohne Bewertung? Mit dem 

Woldemar Winkler Sommercamp „OPEN SPACE“ wird so ein Ort nun neu am ehemaligen Wohn- und 

Arbeitsort vom Künstler Woldemar Winkler in Gütersloh-Niehorst geschaffen: Ein geschützter Raum, mit 

einer besonderen kreativen Atmosphäre, in dem junge Erwachsene aus Gütersloh 4 Tage lang begleitet 

werden, um ihre Kreativität zu entdecken, Selbstvertrauen zu gewinnen und Gemeinschaft erleben zu 

können.  

 

Die Camppremiere findet vom 10. Juli – 13. Juli 2025 statt.  

  

Es gibt noch ein paar freie Plätze. Zielgruppe sind junge Erwachsene im Alter von 16-18 Jahren.  

Infos und Bewerbung an kontakt@andreakaindl.de  

_____________________________________________________________________ 

Künstliche Intelligenz – intelligente Kunst 

 
In der aktuellen Ausgabe des „Infodienst“ - das Magazin für Kulturelle Bildung“ untersuchen Autorinnen 

und Autoren Chancen, KI zur Co-Kreation zu nutzen - und üben andererseits aber auch deutliche Kritik. 

Das Magazin gibt Künstlerinnen und Künstlern sowie Dozentinnen und Dozenten der kulturellen Bildung 

wertvolle Tipps, um gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen KI in kreativen Prozessen auszuprobieren, 

die eigenen Kompetenzen und Fertigkeiten zu erweitern und ein kritisches Bewusstsein für die Risiken zu 

entwickeln. 

 

Nähere Informationen erhalten Sie hier. 

https://www.land.nrw/pressemitteilung/foerderprogramm-2000-x-1000-euro-fuer-das-engagement-unterstuetzt-projekte-zum
mailto:kontakt@andreakaindl.de
https://infodienst-online.de/infodienst-bestellen/121.html


 
 

 

_____________________________________________________________________ 

Europas Einstellung zur Kultur 

 
Die Europäische Kommission hat die Ergebnisse einer neuen Eurobarometer-Umfrage veröffentlicht, die 

die Bedeutung der Kultur im Leben der Europäer*innen aufzeigt. Die Umfrage gibt Aufschluss über die 

Ansichten der EU-Bürger*innen zu vielen kulturbezogenen Themen wie künstlerische Freiheit, generative 

KI, die Arbeitsbedingungen von Künstler*innen, den Wert des kulturellen Erbes und die Beteiligung an 

künstlerischen Aktivitäten. 

 

Hier geht’s zur Umfrage. 

 

 

 

 
Im Auftrag 

 
Stadt Gütersloh 

Fachbereich Kultur 

 
Friedrichstr. 10 
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Stadthalle, 2 OG 

Tel. 05241 82-2072 

Fax 05241 82-2033 

E-Mail: andrea.wistuba@guetersloh.de 
Internet: www.guetersloh.de / Kulturportal-guetersloh.de 
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